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Das Blaue Kreuz

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst

Tinnitus-SHG
Altkreis Lübbecke

Treffen Angehöriger
psychisch Erkrankter

Apotheken
Bereitschaftsdienste
aktuelle Notdienste auch online unter:
www.akwl.de

HNO-Notdienst
Für den Zeitraum vom 9. bis 22. September

Ärztlicher Notdienst
Die zentrale Notfallpraxis amDie zentrale Notfallpraxis amDie zentrale Notfallpraxis amDie zentrale Notfallpraxis amDie zentrale Notfallpraxis am
KrKrKrKrKrankankankankankenhaus Lübbeckenhaus Lübbeckenhaus Lübbeckenhaus Lübbeckenhaus Lübbecke ist ere ist ere ist ere ist ere ist er-----
reichbar unter der Rufnummerreichbar unter der Rufnummerreichbar unter der Rufnummerreichbar unter der Rufnummerreichbar unter der Rufnummer
05741/107705741/107705741/107705741/107705741/1077
Eine vorherige telefonische Anmel-
dung ist erforderlich.
Kernöffnungszeiten:
• montags, dienstags und don-

nerstags von 18 bis 22 Uhr
• mittwochs und freitags

von 13 bis 22 Uhr
• samstags und sonntags sowie

an Feiertagen von 8 bis 22 Uhr
Telefonisch ist die Notfallpra-
xis durchgängig bis 8.00 Uhr am
Folgetag erreichbar.
In den Fällen, in denen aufgrundIn den Fällen, in denen aufgrundIn den Fällen, in denen aufgrundIn den Fällen, in denen aufgrundIn den Fällen, in denen aufgrund
Ihrer Erkrankung ein HausbesuchIhrer Erkrankung ein HausbesuchIhrer Erkrankung ein HausbesuchIhrer Erkrankung ein HausbesuchIhrer Erkrankung ein Hausbesuch

erforderlich ist, wenden Sie sicherforderlich ist, wenden Sie sicherforderlich ist, wenden Sie sicherforderlich ist, wenden Sie sicherforderlich ist, wenden Sie sich
bitte an die bitte an die bitte an die bitte an die bitte an die TTTTTelefonnummerelefonnummerelefonnummerelefonnummerelefonnummer
116 117116 117116 117116 117116 117
Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
Für den Kreis Minden-LübbeckeFür den Kreis Minden-LübbeckeFür den Kreis Minden-LübbeckeFür den Kreis Minden-LübbeckeFür den Kreis Minden-Lübbecke
Abfragen unter Tel.: 01805 /98 67 00
An Wochenenden und Feiertagen
Für den Kreis DiepholzFür den Kreis DiepholzFür den Kreis DiepholzFür den Kreis DiepholzFür den Kreis Diepholz
Abfragen unter Tel.: 05443 / 92 93 28
An Wochenenden und Feiertagen
Kinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher Notdienst
Abfrage unter Tel.: 0571 / 790 40 40
Augenärztlicher NotdienstAugenärztlicher NotdienstAugenärztlicher NotdienstAugenärztlicher NotdienstAugenärztlicher Notdienst
Abfrage unter Tel.: 0180 / 50 44 10
Gift-Notruf-ZentraleGift-Notruf-ZentraleGift-Notruf-ZentraleGift-Notruf-ZentraleGift-Notruf-Zentrale
Abfrage unter 0228 / 19240
OpferOpferOpferOpferOpfer-Notruf-Notruf-Notruf-Notruf-Notruf
Abfrage unter 116006

Samstag, 10.09.2022 /Samstag, 10.09.2022 /Samstag, 10.09.2022 /Samstag, 10.09.2022 /Samstag, 10.09.2022 /
9.00 - 9.00 Uhr
Linden-Apotheke oHG, Lindenstr.
31, 49152 Bad Essen, 05472-1344
Markt-Apotheke, Marktstr. 3,
32361 Pr. Oldendorf,
05742-701238
Sonntag, 11.09.2022 /Sonntag, 11.09.2022 /Sonntag, 11.09.2022 /Sonntag, 11.09.2022 /Sonntag, 11.09.2022 /
9.00 - 09.00 Uhr
Linden-Apotheke oHG, Lindenstr. 31,
49152 Bad Essen, 05472-1344

Auburg-Apotheke,
Oppenweher Straße 10,
49419 Wagenfeld,
05475-92200
Mittwoch, 14.09.2022 /Mittwoch, 14.09.2022 /Mittwoch, 14.09.2022 /Mittwoch, 14.09.2022 /Mittwoch, 14.09.2022 /
9.00 - 09.00 Uhr
Burg-Apotheke, Burgstr. 2,
49448 Lemförde, 05443-203013
Freiherr vom Stein-Apotheke oHG,
Breslauer Str. 29,
32339 Espelkamp, 05772-3466

Hilfe für Hilfe für Hilfe für Hilfe für Hilfe für AlkAlkAlkAlkAlkohol- und Medika-ohol- und Medika-ohol- und Medika-ohol- und Medika-ohol- und Medika-
mentenabhängige und deren mentenabhängige und deren mentenabhängige und deren mentenabhängige und deren mentenabhängige und deren An-An-An-An-An-
gehörigegehörigegehörigegehörigegehörige
Es ist keine Schande suchtkrankEs ist keine Schande suchtkrankEs ist keine Schande suchtkrankEs ist keine Schande suchtkrankEs ist keine Schande suchtkrank
zu sein.zu sein.zu sein.zu sein.zu sein.
Es ist aber eine Schande,Es ist aber eine Schande,Es ist aber eine Schande,Es ist aber eine Schande,Es ist aber eine Schande,
nichts dagegen zu tun.nichts dagegen zu tun.nichts dagegen zu tun.nichts dagegen zu tun.nichts dagegen zu tun.

Wir versuchen Antworten zu geben!
Vertrauenspersonen:Vertrauenspersonen:Vertrauenspersonen:Vertrauenspersonen:Vertrauenspersonen:
Petra Cailliez,
Tel. 05471 / 1229,
Mobil 0179 / 8118393
Günter Portmann,
Tel. 05474 / 2059363

Der wöchentliche Notdienst be-
ginnt freitags um 13 Uhr und en-
det am darauffolgenden Freitag
um 8 Uhr morgens.
In der Zeit von 22 bis 8 Uhr mor-
gens übernimmt den Notdienst die
HNO-Klinik in Minden oder die
HNO-Klinik in Bielefeld.
Feste Kernsprechstunde am Wo-
chenende oder Feiertag ist von 10

bis 12 Uhr und von 17 bis 18 Uhr.
Am Mittwochnachmittag findet
die feste Sprechstunde von 17 bis
18 Uhr statt.
9. bis 15. September9. bis 15. September9. bis 15. September9. bis 15. September9. bis 15. September
Dr. Micheely, Im Großen Vorwerk
54, 32049 Herford, 05221-2035
16. bis 22. September16. bis 22. September16. bis 22. September16. bis 22. September16. bis 22. September
Fr. Dr. Gogolka, Holzhauser Str. 4,
32257 Bünde, 05223-652377

An Feiertagen und an SamstagenAn Feiertagen und an SamstagenAn Feiertagen und an SamstagenAn Feiertagen und an SamstagenAn Feiertagen und an Samstagen
und Sonntagen wird der Not-und Sonntagen wird der Not-und Sonntagen wird der Not-und Sonntagen wird der Not-und Sonntagen wird der Not-
dienst durch nachstehende dienst durch nachstehende dienst durch nachstehende dienst durch nachstehende dienst durch nachstehende TTTTTierierierierier-----
arztpraxen sichergestellt:arztpraxen sichergestellt:arztpraxen sichergestellt:arztpraxen sichergestellt:arztpraxen sichergestellt:
Jürgen G. Enninga,
Stemwede-Levern,

Tel. 05745-2192
Tierklinik Preußisch Oldendorf,
Tel. 05742-2355
Tierärztliche Praxis für Pferde und
Kleintiere Dietmar Helms, Espel-
kamp-Fiestel, Tel. 05743-928811

Die kostenfreie Gesprächsgruppe
trifft sich am 2. Donnerstag eines
Monats um 19 Uhr in der Paritäti-
schen Begegnungsstätte (Kleiner
Saal), Simeonstr. 19 in Minden.

Anmeldungen: Selbsthilfe-Kon-
taktstelle PariSozial Minden-Lüb-
becke/Herford unter Telefon 0571
8280224 oder E-Mail: selbsthilfe-
mi-lk@paritaet-nrw.org.

Information:
Claudia Jork,
Tel. 0173-2521989
(E-Mail: ClaudiaJork@aol.com)
und Rolf Bökenkröger,

Tel. 0172-6549165
(E-Mail:
boekenkroeger@gmail.com)
Zur Zeit sind keine SHG-Treffen /
Sitzungen möglich!
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Stemweder
Kirchen-
gemeinden
Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:
13. Sonntag nach Trinitatis,
11. September
9.30 Uhr Festgottesdienst anl. der
Silbernen Konfirmation mit Ab-
endmahlsfeier und mit dem Kir-
chenchor in der Kirche in Weh-
dem (Pfrin. S. Kuhlmann),
11 Uhr Vereinsgottesdienst
im Gemeindezentrum Haldem
(Pfr. M. Welters)
Wer einen online-Gottesdienst
feiern möchte, kann auf dem You-
tube-Kanal des Kirchenkreises
Angebote finden.
https://www.youtube.com/
channel/
UCR91Lz5U8aPX6_0R3j3Vd4g
Veranstaltungen:Veranstaltungen:Veranstaltungen:Veranstaltungen:Veranstaltungen:
Dielingen/Haldem:Dielingen/Haldem:Dielingen/Haldem:Dielingen/Haldem:Dielingen/Haldem:
Samstag, 10. September
9 Uhr Kinderkirche im
Gemeindezentrum Haldem
Gruppen, Kreise und Chöre:Gruppen, Kreise und Chöre:Gruppen, Kreise und Chöre:Gruppen, Kreise und Chöre:Gruppen, Kreise und Chöre:
Dielingen/Haldem:Dielingen/Haldem:Dielingen/Haldem:Dielingen/Haldem:Dielingen/Haldem:
montags: 17 bis 18.30 Uhr Jungs-
char für Mädchen und Jungen von
7 bis 11 Jahre im Gemeindezen-
trum Haldem (CVJM); 19.30 bis 21
Uhr WWJD-Gruppe für Jugendli-
che ab 17 Jahre (14-tägig) - Infor-
mationen bei A. Hoffmann Tel. vor-
mittags 05773/991173; 19 bis
21.30 Uhr Posaunenchorprobe im
Bürgerhaus in Dielingen
dienstags: 15 bis 17 Uhr Uhr Al-
tenstube im Bürgeraus in Dielin-
gen, 16 Uhr Katechumenenunter-
richt im Gemeindezentrum Hal-
dem, 16 Uhr Konfirmandenunter-
richt für die Haldemer Gruppe im
Gemeindezentrum Haldem, 17
Uhr Konfirmandenunterricht für
die Dielinger Gruppe im Gemein-
dezentrum Haldem
donnerstags: 9 bis 10.30 Uhr Krab-
belgruppe für Eltern mit Kindern
bis zum Kindergartenalter im Ge-
meindezentrum Haldem (CVJM) -
Informationen bei Nina Quebe
 Tel. 01737320859
freitags (14-tägig): 19 bis 21.15 Uhr
Chorprobe Echolot (CVJM)
im Gemeindezentrum Haldem,
(Ansprechpartnerin
Susanne Kramer
Tel. 05773/1557)
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Mindener Straße 19 · 32361 Pr. Oldendorf
Tel. 0 57 42 / 25 46 · E-Mail pr.oldendorf@degener24.de
www.degener24.de

Mehr sehen.
Besser hören.

BRILLEN  HÖRGERÄTE UHREN + SCHMUCK

Levern (Gemeindehaus):Levern (Gemeindehaus):Levern (Gemeindehaus):Levern (Gemeindehaus):Levern (Gemeindehaus):
mittwochs: 17 bis 18.30 Uhr Kin-
derkreis für Kinder von 7 bis 11
Jahre - Informationen bei A. Hoff-
mann Tel. vormittags
05773/991173;
19:30 Uhr Chorprobe Pantarhei
donnerstags:
20 Uhr Chorprobe Herztöne
freitags: 19.30 Uhr
Posaunenchorprobe
Konfirmandenarbeit findet statt

nach Absprache mit den Verant-
wortlichen in den Gruppen.

Oppenwehe:Oppenwehe:Oppenwehe:Oppenwehe:Oppenwehe:
Dienstag: 16 Uhr Katechumenen;
17 Uhr Konfirmanden;
19 Uhr Posaunenchor;
20.30 Uhr Tischharfen I
Mittwoch: 15 Uhr Flöten/Jungblä-
ser; 19 Uhr Tischharfen II
Donnerstag: 17 bis 18.30 Uhr Jung-
schar für Mädchen und Jungen von

7 bis 11 Jahre im Gemeindehaus -
Infos Andreas Hoffmann
Tel. 05773/991173 vormittags
Freitag: 16 Uhr Freizeitnachtreffen
im Gemeindehaus

Wehdem:Wehdem:Wehdem:Wehdem:Wehdem:
Montag: 19.30 Uhr Posaunenchor
Dienstag: 15 Uhr Konfirmanden;
17 Uhr Katechumenen;
20 Uhr Presbyteriumssitzung
Mittwoch: 14.30 Uhr Frauenhilfe

Oppendorf
Donnerstag: 19 Uhr Kirchenchor
Freitag: 17.15 bis 18.45 Uhr Jung-
schar für Mädchen und Jungen von
7 bis 12 Jahre im Gemeindehaus -
Informationen bei Ann-Sophie
Sandrock, Tel. 017641690546
ErreichbarkeitErreichbarkeitErreichbarkeitErreichbarkeitErreichbarkeit
der Gemeindebüros:der Gemeindebüros:der Gemeindebüros:der Gemeindebüros:der Gemeindebüros:
Die Gemeindebüros in Oppenwe-
he und Wehdem sind vom 12. bis
30. September geschlossen.

Stemweder Schüler in ganz NRW mobil
Schülerinnen und Schüler sowie
Eltern und Freunde profitieren im
September und Oktober von Stem-
wedes Schülerticketregelung. Das
SchülerTicket Westfalen, das in
diesem Schuljahr erstmalig alle
Stemweder Schülerinnen und
Schüler erhalten haben, gilt an
den Wochenenden im September
und Oktober sowie in den kom-
pletten Herbstferien, in ganz
NRW. Außerdem dürfen in diesem

Zeitraum je Ticket zwei weitere
Personen kostenlos mitfahren.
„Das ist ein tolles Angebot, gera-
de mit Blick auf die anstehenden
Herbstferien“, sagt Stemwedes
Bürgermeister Kai Abruszat. „Ich
freue mich, dass der Gemeinde-
rat seinerzeit im Sinne aller Stem-
weder Schülerinnen und Schüler
entschieden hat.“
Das Gremium hatte Ende letzten
Jahres beschlossen, den bisher

geltenden 2-Kilometer-Radius um
die einzelnen Stemweder Schul-
orte zu kippen. Somit wurden zu
Beginn des gerade gestarteten
Schuljahres sämtliche Schüler-
innen und Schüler in Stemwede
mit dem SchülerTicket Westfalen
ausgestattet. Normalerweise gilt
dieses Ticket, jeweils für eine Per-
son, an allen Tagen für beliebig
viele Fahrten mit Bussen, Stadt-
Bahnen und Nahverkehrszügen

der 2. Klasse im gesamten Raum
des WestfalenTarifs. Dieser um-
fasst sowohl Ostwestfalen-Lippe,
das Münsterland, als auch Teile
des Ruhrgebietes.
Die genauen Bestimmungen und
Tarifinfos und weitere Informatio-
nen zur Sonderaktion im Septem-
ber und Oktober gibt es im Inter-
net auf der Homepage der Ge-
meinde Stemwede, oder auch auf
www.westfalentarif.de.



Stemweder Bote – 50. Jahrgang – Nr. 35 – 10. September 2022 – Woche 36 – www.stemweder-bote.de8

„Schiff ahoi!“ - in Dielingen kann gespielt werden
Der neugestaltete Spielplatz Am
Schulort in Dielingen ist einsatz-
bereit. Die neuen Spielmodule
können ab sofort von den Kindern
bespielt werden, heißt es von der
Gemeinde Stemwede. Noch
ausstehende Restarbeiten auf
dem Areal werden nach und
nach erledigt.
Die Dielinger Anwohnerinnen und
Anwohner und vor allem auch die
Kinder, hatten sich eine Art The-
menspielplatz gewünscht, mit dem
Schwerpunkt Nordseeküste oder
Piraten. Deshalb gibt es nun u.a.
ein hölzernes Piratenschiff mit
Kletter-, Balancier-, Hangel- und
Rutschmöglichkeiten. Auch ein
Leuchtturm mit Rutsche wurde für
die etwas kleineren Kinder auf-
gestellt. Außerdem gibt es eine
neue Nestschaukel und ein, in den
Boden eingelassenes, Trampolin.
„Das alte Karussell wird auch
wieder aufgebaut und es kommt
auch noch eine Bank-Tisch-Kom-
bination“, berichtet Katrin Stu-
we, zuständig für das Spielplatz-
management bei der Gemeinde
Stemwede. „Außerdem werden
wir im Herbst noch Rasen einsäen
und einige Bäume pflanzen.“
Neben dem Spielplatz in Dielin-
gen geht es auch in Oppenwehe
voran. Am Spielplatz Ginsterweg
werden momentan neue Spielmo-
dule aufgestellt. „Bis diese dann
allerdings von den Kindern in Be-
schlag genommen werden dürfen
und alles fertig ist, dauert es noch

Das hölzerne Piratenschiff. Die Dielinger hatten sich auf ihrem Spielplatz Piratenflair gewünscht.Das hölzerne Piratenschiff. Die Dielinger hatten sich auf ihrem Spielplatz Piratenflair gewünscht.Das hölzerne Piratenschiff. Die Dielinger hatten sich auf ihrem Spielplatz Piratenflair gewünscht.Das hölzerne Piratenschiff. Die Dielinger hatten sich auf ihrem Spielplatz Piratenflair gewünscht.Das hölzerne Piratenschiff. Die Dielinger hatten sich auf ihrem Spielplatz Piratenflair gewünscht.

Ein Leuchtturm mit Rutsche und Sandladekran kann Am Schulort inEin Leuchtturm mit Rutsche und Sandladekran kann Am Schulort inEin Leuchtturm mit Rutsche und Sandladekran kann Am Schulort inEin Leuchtturm mit Rutsche und Sandladekran kann Am Schulort inEin Leuchtturm mit Rutsche und Sandladekran kann Am Schulort in
Dielingen ab sofort auch bespielt werden.Dielingen ab sofort auch bespielt werden.Dielingen ab sofort auch bespielt werden.Dielingen ab sofort auch bespielt werden.Dielingen ab sofort auch bespielt werden.

AmAmAmAmAm Ginsterweg in Oppenwehe werden momentan die neuen Ginsterweg in Oppenwehe werden momentan die neuen Ginsterweg in Oppenwehe werden momentan die neuen Ginsterweg in Oppenwehe werden momentan die neuen Ginsterweg in Oppenwehe werden momentan die neuen
SpielmoSpielmoSpielmoSpielmoSpielmodule montiert.dule montiert.dule montiert.dule montiert.dule montiert.

ein paar Wochen“, so Katrin Stu-
we. „Und auch in Oppenwehe
werden wir im Herbst noch Bäu-
me einpflanzen und Rasen säen.“
Die beiden Spielplätze in Dielin-
gen und Oppenwehe wurden im
Rahmen des Stemweder Spiel-
platzkonzeptes neugestaltet.
Insgesamt kosten die beiden
Maßnahmen rund 130.000 Euro.
Eltern, Kinder und Anwohner hat-
ten im Vorfeld die Möglichkeit,

sich bei mehreren Planungstref-
fen an den Spielplatzplanungen
zu beteiligen und ihre Ideen und
Wünsche mit einzubringen.
Hintergrund zum StemwederHintergrund zum StemwederHintergrund zum StemwederHintergrund zum StemwederHintergrund zum Stemweder
Spielplatzkonzept:Spielplatzkonzept:Spielplatzkonzept:Spielplatzkonzept:Spielplatzkonzept:
Das Stemweder Spielplatzkonzept
wurde 2020 vom Gemeinderat auf
den Weg gebracht. Die Gemeinde
investiert pro Jahr bis zu 150.000
Euro in verschiedene Spielplätze.
Begleitend zu den Planungen gibt

es jeweils Workshops und Treffen
mit Eltern, Kindern und Anwoh-
nern, damit deren Wünsche und
Vorschläge Berücksichtigung fin-
den. Für das Jahr 2023 ist ange-
setzt, den Spielplatz an der
Schmiedestraße in Destel neuzu-
gestalten. Welche Stemweder
Spielplätze im Jahr 2024 in Angriff
genommen werden, muss noch
vom Gemeinderat entschieden
werden.
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Münsters Rockklassiker-Band
Easy Cover... like no other - Rock- und Pophits

Easy Cover aus Münster. Foto: Peter LehrkeEasy Cover aus Münster. Foto: Peter LehrkeEasy Cover aus Münster. Foto: Peter LehrkeEasy Cover aus Münster. Foto: Peter LehrkeEasy Cover aus Münster. Foto: Peter Lehrke

Die Coverband aus Münster ist
mit ihrer Vollblutsängerin Martje
Salje bei uns zu Gast. Sie berei-
chert das breit gefächerte Büh-
nenprogramm durch ihre fetzigen
Welthit-Interpretationen z. B. von
Tina Turner, Dusty Springfield, Glo-
ria Gaynor oder Amy Macdonald.
Zum Repertoire der Band gehö-
ren so einige Hits von den Beatles
und Santana, von den Stones und
CCR, ebenso unvergessliche Hits
von Eric Clapton und Joe Cocker.
Das Publikum darf sich auf eine
exquisite und breite Mischung aus
der Rock- und Popwelt der letz-
ten Jahrzehnte freuen und noch
einmal jung werden oder bleiben.
Die fünf Bandmitglieder haben
eine langjährige Bühnenerfah-

rung. Sie präsentieren ihre Rock-
und Pophits mit Retro-Sound und
ausgeprägter Spielfreude.
Diesen Abend sollten Sie sich nicht
entgehen lassen!

Datum:Datum:Datum:Datum:Datum: Samstag, 24. September,
20 Uhr (Einlass ab 19 Uhr)

Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Begegnungsstätte Wehdem,
Am Schulzentrum 10,
32351 Stemwede

Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt: Vorverkauf 20 Euro,
Abendkasse 22 Euro
Reservierungen:Reservierungen:Reservierungen:Reservierungen:Reservierungen: Doris Schwier
Tel. 05773-655, Gertrud Siebe
Tel. 0151-65478485 -
www.stemweder-kulturring.de
Email vvk@stemweder-kulturring.de

Ticket-Vorbestellungen werden ab
sofort entgegen genommen!
Die Veranstaltung findet unter
den Voraussetzungen der dann

geltenden Coronaregeln statt.
Stemweder KStemweder KStemweder KStemweder KStemweder Kulturring eulturring eulturring eulturring eulturring e.....     VVVVV....., Alte
Dorfstraße 21, 32351 Stemwede,
info@stemweder-kulturring.de

Heimathaus Wehdem
Das Heimathaus Wehdem hat am
Sonntag, 11. September, zwischen
14.30 und 18 Uhr geöffnet.
Das Thema des Tages lautet:

Kleider machen Leute. Darüberhin-
aus werden den Besuchern wieder
kostenlose Führungen angeboten.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Herbstprogramm des JFK

„Live House Singing“ mit Kevi Guennoc„Live House Singing“ mit Kevi Guennoc„Live House Singing“ mit Kevi Guennoc„Live House Singing“ mit Kevi Guennoc„Live House Singing“ mit Kevi Guennoc Erja Lyytinen aus Finnland.Erja Lyytinen aus Finnland.Erja Lyytinen aus Finnland.Erja Lyytinen aus Finnland.Erja Lyytinen aus Finnland.
Foto: HanlehtinenFoto: HanlehtinenFoto: HanlehtinenFoto: HanlehtinenFoto: Hanlehtinen

A-Capella - Legende William Wahl. Foto: Rainer HolzA-Capella - Legende William Wahl. Foto: Rainer HolzA-Capella - Legende William Wahl. Foto: Rainer HolzA-Capella - Legende William Wahl. Foto: Rainer HolzA-Capella - Legende William Wahl. Foto: Rainer Holz

Joost De Lange.Joost De Lange.Joost De Lange.Joost De Lange.Joost De Lange.
Foto: Margiet CloutFoto: Margiet CloutFoto: Margiet CloutFoto: Margiet CloutFoto: Margiet Clout

Der JFK Stemwede hat für denDer JFK Stemwede hat für denDer JFK Stemwede hat für denDer JFK Stemwede hat für denDer JFK Stemwede hat für den
Herbst ein umfangreiches kultu-Herbst ein umfangreiches kultu-Herbst ein umfangreiches kultu-Herbst ein umfangreiches kultu-Herbst ein umfangreiches kultu-
relles Programm im Life Houserelles Programm im Life Houserelles Programm im Life Houserelles Programm im Life Houserelles Programm im Life House
geplant und gibt jetzt einen geplant und gibt jetzt einen geplant und gibt jetzt einen geplant und gibt jetzt einen geplant und gibt jetzt einen Aus-Aus-Aus-Aus-Aus-
blick auf die blick auf die blick auf die blick auf die blick auf die VVVVVerererereranstaltungen.anstaltungen.anstaltungen.anstaltungen.anstaltungen. Mit Mit Mit Mit Mit
21 ganz unterschiedlichen 21 ganz unterschiedlichen 21 ganz unterschiedlichen 21 ganz unterschiedlichen 21 ganz unterschiedlichen Ange-Ange-Ange-Ange-Ange-
boten gibt es für jeden Geschmackboten gibt es für jeden Geschmackboten gibt es für jeden Geschmackboten gibt es für jeden Geschmackboten gibt es für jeden Geschmack
etwetwetwetwetwas Interessantesas Interessantesas Interessantesas Interessantesas Interessantes.....     AbsoluteAbsoluteAbsoluteAbsoluteAbsolute
Highlights sind die Highlights sind die Highlights sind die Highlights sind die Highlights sind die Auftritte vonAuftritte vonAuftritte vonAuftritte vonAuftritte von
Chris Slade, der mehrere JahreChris Slade, der mehrere JahreChris Slade, der mehrere JahreChris Slade, der mehrere JahreChris Slade, der mehrere Jahre
bei „AC/DC“ Schlagzeug spielte,bei „AC/DC“ Schlagzeug spielte,bei „AC/DC“ Schlagzeug spielte,bei „AC/DC“ Schlagzeug spielte,bei „AC/DC“ Schlagzeug spielte,
Kai Havaii und Stefan KleinkriegKai Havaii und Stefan KleinkriegKai Havaii und Stefan KleinkriegKai Havaii und Stefan KleinkriegKai Havaii und Stefan Kleinkrieg
von „Extrabreit“ und die finni-von „Extrabreit“ und die finni-von „Extrabreit“ und die finni-von „Extrabreit“ und die finni-von „Extrabreit“ und die finni-
sche Blues Queen Erja Lyytinen.sche Blues Queen Erja Lyytinen.sche Blues Queen Erja Lyytinen.sche Blues Queen Erja Lyytinen.sche Blues Queen Erja Lyytinen.
Kabarettfreunde können sich aufKabarettfreunde können sich aufKabarettfreunde können sich aufKabarettfreunde können sich aufKabarettfreunde können sich auf
William William William William William WWWWWahl dem Ex-Fahl dem Ex-Fahl dem Ex-Fahl dem Ex-Fahl dem Ex-Frontmannrontmannrontmannrontmannrontmann
von „basta“ freuen und mit Lisavon „basta“ freuen und mit Lisavon „basta“ freuen und mit Lisavon „basta“ freuen und mit Lisavon „basta“ freuen und mit Lisa
Canny gibt es New Irish Folk vomCanny gibt es New Irish Folk vomCanny gibt es New Irish Folk vomCanny gibt es New Irish Folk vomCanny gibt es New Irish Folk vom
Feinsten.Feinsten.Feinsten.Feinsten.Feinsten.
Von 1989 bis 1994 und von 2015
bis 2020 war Chris Slade fester
Drummer von AC/DC. Seine Karri-
ere liest sich wie ein Who is Who
der Rockmusik. In über 50 Jahren
als Schlagzeuger spielte er in
Bands wie Manfred Mans Earth-
band, Uriah Heep, Asia, The Firm
oder den Bands von Gary Moore,
David Gilmore, Gary Numan und
Tom Jones. Die 2012 gegründete
Band „Chris Slade Timeline“ spielt
am 16. September die größten
Rockhymnen seiner Karriere.
Am 23. September macht die Reg-
gae-Legende „JAMARAM meets
JAHCOUSTIX“ halt im Life House.

Die Party geht weiter - 22 Jahre
Road-Circus mit Reggae, Dubwi-
se und Worldmusic! Die Band ist
noch lange nicht platt, der runde
Geburtstag wird nach 12 Alben
und über 2.000 Konzerten in 30
Ländern mit diversen Releases
und noch mehr Live-Konzerten
ausgelassen gefeiert.
Beim „Life House Singing“ am
2. Oktober kommen wildfremde
Menschen zusammen um gemein-
sam zu singen. Gesungen wird
zusammen mit Kevin Guennoc, der
mit seiner Gitarre durch den
Abend führt und den Ton angibt.
Mit ihren virtuosen Gitarrenküns-
ten, eindrucksvollen Songwriter-
fähigkeiten und kraftvollem Ge-
sang schafft Erja Lyytinen aus Finn-
land es mühelos, eine Brücke zwi-
schen traditionellem und moder-
nem Blues zu bauen. Mit ihrer
grandios eingespielten Band sorgt
sie am 9. Oktober live für einen
packenden Konzertabend!
Bekannt als musikalischen Kopf

der A-Capella-Legende „basta“
kommt William Wahl am 14. Ok-
tober mit seinem ersten Solopro-
gramm „Wahlgesänge“. Die Lie-
der sind leuchtend poetisch bis
bitterböse, häufig sogar beides
zusammen. Seine Stimme, ob ge-
sungen oder gesprochen, beglei-
tet uns mit seinem feinen Hu-
mor der kleinen Seitenhiebe
bestens durch die Widersprüche
des Lebens. Klavierkabarett vom
Feinsten.
Rockmusik für Kinder bieten
die Männer von „Randale“ am
21. Oktober. 18 Jahre „Randale“
- als ob „Die Ärzte“ gemeinsam
mit den „Ramones“ und „Iggy
Pop“ Kindermusik machen wür-
den. Mit neuer Power und dem
neuen Album „Sandkastenrocker“
sind die Männer aus Bielefeld
wieder am Start, um ihrer Version
von familientauglicher Rock- und
Punkmusik fortzusetzen.
Die Bühnenpräsenz von Lisa Canny
ist schlicht eine Wucht - innovativ

und fesselnd. Was sie beispiels-
weise mit dem Nationalinstru-
ment Irlands, der Harfe, zu spie-
len vermag, versetzt selbst Exper-
ten in Staunen. Lisa bietet abso-
lute musikalische Perfektion.
Wenn man 7 Mal die renommier-
ten „All Ireland Championships“
gewonnen hat - und das mit Harfe
und Banjo gleich auf 2 Instrumen-
ten - dann ist es gar nicht mehr
möglich, tief zu stapeln.
Am 23. Oktober ist sie mit ihrer
Band im Life House.
Drei ungewöhnliche Frontfrauen
und ihre Bands spielen 5. Novem-
ber. „MandelKokainSchnaps“ ver-
mischen ihren rotzigen Punk-Rock
Sound mit modernen Synthiklän-
gen sowie eingängigen Melodi-
en. Mit unfassbarer Energie reißt
Wenke das Publikum mit, bis auch
die Letzten nicht mehr still ste-
hen können. Anfangs lediglich ein
Projekt um die einzigartige Sän-
gerin Ani Chaos spielen sich „Ra-
zor Smilez“ in die wilden Herzen
einer jeden Gitarrenmusik-Lieb-
haberin. „Schöne Frau mit Geld“
ist ein Ideal-Nachspiel mit der
Band um Charly Humpe
Ein Piratenabenteuer für Men-
schen ab 4 Jahren verspricht das
Kindertheater „Don Kidschote“
am 6. November mit dem Stück
„Die Schatzkiste“. Das Unglück
begann an dem Tag, als Käpt’n
Flintbacke Geburtstag hatte und
er sich auf den Weg machte den
größten Schatz der sechs Welt-
meere zu suchen.
Götz Wiedmann ist Liedermacher
und mehr als das. Statt sich an
die Regeln zu halten sprengt er
immer wieder die Grenzen seines
Genres. Seine grössten Stärken
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MandeKokainSchnapsMandeKokainSchnapsMandeKokainSchnapsMandeKokainSchnapsMandeKokainSchnaps

sind seine Ehrlichkeit und sein
scharfer, beissender Witz, der sich
aber doch immer mit einer radi-
kalen, unbestechlichen Men-
schenliebe paart und am 6. No-
vember zu erleben ist.
Der Niederländer Tim Vantol hat
sich in den letzten Jahren einen
exzellenten Namen in der Folk-
Rock-Szene erspielt. Der Musiker,
dessen Stimme angenehm rau
klingt, stellt sein aktuelles Werk
„Better Days“ im Life House vor.
Der Rocker, der Chuck Ragan als
sein großes musikalisches Vorbild
nennt, tritt am 12. November auf.
Mit „Joost De Lange & The Rock/
Blues Experience“ tritt am 18.
November ein Power-Rock-Blues-
Trio aus den Niederlanden auf.
Boogierock, Hardrock, Sleaze-
rock, dazwischen ein paar schöne
Balladen, es ist das klassische
musikalische Schema der Band.
Blues ist sicher ein Aspekt ihrer
Musik, aber die harte Rockmusik
der 70er und 80er hat sich dann
doch im Gesamtbild durchgesetzt.
Zusammen mit den Gleichstel-
lungsbeauftragten des Altkreises
wir anlässlich des Internationa-
len Tages gegen Gewalt an Frau-
en am 26. November das Theater-
stück „Was wäre wenn...“ von Stel-
la Ballare aufgeführt.
Kellie Rucker (USA) und die Ri-
chie Arndt Band (D) treten am

11. Dezember auf. Richie Arndt,
Gewinner des „Blues in Germa-
ny Awards 2014“ als bester
zeitgenössischer Blues Musiker
Deutschlands, präsentiert seinen
Winterblues 2022 mit Kellie Ruck-
er. Sie ist ein Temperamentsbün-
del in Höchstform. Ihre Stimme
ist rau und kraftvoll und ihr famo-
ses Harpspiel tut das Ihrige zu
dem, was eine klasse Frontfrau
ausmacht.

Die Life House Jam am 19. Sep-
tember, 17. Oktober, 21. Novem-
ber und 19. Dezember lädt alle
Musiker, egal ob Anfänger oder
Profi, ein, sich mit anderen
Musikern auf der Bühne aus-
zutauschen. Es gibt es keinen
stilistischen Rahmen.

Die Veranstaltungen werden ge-
fördert von der Beauftragten der
Bundesregierung für Kultur und
Medien im Rahmen von Neu-
start Kultur und der Initiative
Musik und dem Bundesverband
Soziokultur.

Karten sind an der Abendkasse
erhältlich. Für Kartenreservierun-
gen und Informationen steht das
Life House (Tel.: 05773/991401) zur
Verfügung. Reservierungen sind
auch per E-Mail unter
info@jfk-stemwede.de möglich.
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Reparatur Café Stemwede öffnet seine Pforten

Jeden 3. Donnerstag im Monat öffnet das Reparatur CaféJeden 3. Donnerstag im Monat öffnet das Reparatur CaféJeden 3. Donnerstag im Monat öffnet das Reparatur CaféJeden 3. Donnerstag im Monat öffnet das Reparatur CaféJeden 3. Donnerstag im Monat öffnet das Reparatur Café

Wer kennt das nicht: Nach kürze-
rer oder längerer Nutzung gehen
alle Geräte einmal kaputt. Weg-
werfen? Oder doch reparieren.
Viele Gegenstände, an denen
nicht viel kaputt ist, können nach
einfacher Reparatur problemlos
weiter verwendet werden. Viele
Geräte könnten mit kleinen Re-
paraturen eine längere Lebens-
dauer erreichen und gleichzeitig
den Geldbeutel der Konsumen-
ten, das Klima und Rohstoffe scho-
nen. Dafür gibt es das „Reparatur
Café Stemwede“.
Das „Reparatur Café Stemwede“
ist ein Reparaturtreffpunkt für
Menschen, die defekte Gegen-
stände unter Anleitung erfahre-
ner Experten selbstständig zu re-
parieren versuchen. Gemeinsam
werden defekte Alltagsgegen-
stände repariert, es gibt sachkun-
dige Beratung und das Wissen über

Reparaturen wird erweitert.
Darüber hinaus lernt man nette
Menschen kennen und kommt bei
einer Tasse Kaffee miteinander ins
Gespräch.
Das „Reparatur Café Stemwede“

findet einmal pro Monat jeweils
am 3. Donnerstag des Monats im
Life House in Stemwede-Weh-
dem statt. Der nächste Termin
ist am Donnerstag, 15. Septem-
ber, von 17 bis 19 Uhr. Während

der Öffnungszeiten sind freiwilli-
ge Reparateure vor Ort, die über
besondere Fähigkeiten im hand-
werklichen oder hauswirtschaftli-
chen Bereich verfügen und bei der
Reparatur defekter Alltagsgegen-
stände unterstützen.
Darüber hinaus sind handwerk-
lich begabten Personen, die Spass
am Reparieren haben und sich
aktiv einbringen möchten, einge-
laden sich am „Reparatur Café
Stemwede“ zu beteiligen. An-
sprechpartner für Interessierte ist
Günter Kröger unter 0151-
20415353 oder per Mail unter
reparieren@jfk-stemwede.de
Das „Reparatur Café Stemwede
wird gefördert vom Ministerium
für Kultur und Wissenschaft des
Landes Nordrhein-Westfalen im
Rahmen des Projekts „Dritte Orte
- Häuser für Kultur und Begeg-
nung im ländlichen Raum“.

Trikottag in Nordrhein-Westfalen
Die Stemweder-Berg-Schule war dabei

Schüler*innen, Lehrer und Lehrerinnen stellten ihre Trikots vorSchüler*innen, Lehrer und Lehrerinnen stellten ihre Trikots vorSchüler*innen, Lehrer und Lehrerinnen stellten ihre Trikots vorSchüler*innen, Lehrer und Lehrerinnen stellten ihre Trikots vorSchüler*innen, Lehrer und Lehrerinnen stellten ihre Trikots vor

Der Landessportbund Nordrhein-
Westfalen e.V. und seine Sportju-
gend hatten zum ersten Mal zum
„Trikottag“ in NRW aufgerufen.
Alle Sportvereinsmitglieder waren
dazu aufgefordert, ihre Vereins-
liebe durch das Tragen ihres Tri-
kots zu zeigen. Die Stemweder-
Berg-Schule griff diese Idee spon-
tan auf, weil sie auch durch die

Kooperation mit dem TUS Stem-
wede und ihre sportliche Grund-
ausrichtung im Ganztagsunterricht
die Bedeutung des Vereinssport
gerne in den Vordergrund stellt.
Natürlich wurde die Aktion auch
in den Sozialen Medien mit ei-
nem entsprechenden Foto und
dem Hashtag #TrikotTagNRW gepos-
tet. Somit landen die Stemweder

nach Aussagen des Landessport-
bundes automatisch auf einer
bunten Social Wall beim Landes-
sportbund NRW.
Nun warten die Schüler und Leh-
rer gespannt, ob sie auch noch
Glück beim ausgeschriebenen
Gewinnspiel haben und eventuell
einen Trikotsatz gewinnen.
Schulleiterin Heike Hachmann ließ

es sich nicht nehmen, in den Far-
ben des schulischen Kooperati-
onspartners TUS Stemwede zu er-
scheinen und freute sich über die
vielfältige Vereinszugehörigkeit
der Schüler. „Das war eine tolle
spontane Aktion. Hoffentlich
machen nächstes Jahr noch
mehr Schüler mit!“, freute sich
Schulleiterin Heike Hachmann.
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Dr. Jürgen und Irmgard Ulderup Schule
Tag der offenen Tür

Nach 2-jähriger Pause gibt es an
der Dr. Jürgen und Irmgard Ulde-
rup Schule - Montessori Grund-
schule der Gemeinde Stemwede -
wieder einen Tag der offenen Tür.
Am Samstag, 10. September,

zwischen 10 und 12 Uhr, laden wir
die interessierten Eltern zukünf-
tiger Lernanfänger*Innen ein, sich
ein Bild von unserer schönen Schu-
le und der besonderen pädagogi-
schen Arbeit im Sinne Maria

Montessoris zu machen.
Martina Weiffen-Flore (Schulleiterin)
Dr. Jürgen und Irmgard Ulderup
Schule Süsterstr. 7 *
32351 Stemwede, homepage:
montessori-grundschule-haldem.de

Einladung zum Dorfstammtisch
Verein Leben in Wehdem e.V.
Am Montag, dem 12. September
2022, lädt der Verein Leben in
Wehdem e.V. um 19:30 Uhr wieder
zu seinem Dorfstammtisch ein.

Veranstaltungsort ist diesmal das
Heimathaus Wehdem.
Herzlich willkommen sind alle, die
Interesse an der Arbeit des Ver-

eins und der Weiterentwicklung
des Ortes Wehdem haben.
Verein „Leben in Wehdem e.V.“ -
Der Vorstand

„Ladies Night“ des Landfrauenverbandes Stemwede

Mit Popcorn und Getränken wurde in der Lichtburg Quernheim dieMit Popcorn und Getränken wurde in der Lichtburg Quernheim dieMit Popcorn und Getränken wurde in der Lichtburg Quernheim dieMit Popcorn und Getränken wurde in der Lichtburg Quernheim dieMit Popcorn und Getränken wurde in der Lichtburg Quernheim die
Wartezeit überbrücktWartezeit überbrücktWartezeit überbrücktWartezeit überbrücktWartezeit überbrückt

Zur achten „Ladies Night“ hatten
die Stemweder Landfrauen ein-
geladen. Diesmal gab es die Film-
vorführung unter freiem Himmel -
„Open Air“. In traumhafter Kulis-
se im Park hinter der Lichtburg
Quernheim gab es ein Kinoerleb-
nis der besonderen Art in einer
lockeren Atmosphäre - bei herr-
lichstem Wetter. Die Ausweich-
möglichkeit für schlechtes Wetter
das „Große Kino“ wurde nicht
gebraucht.
Traditionell begann der Abend
mit einem Glas Sekt oder Oran-
gensaft.

Gezeigt wurde die 99-minütige
Komödie „Monsieur Claude und
sein großes Fest“
Die Filmvorführung konnte erst bei
Anbruch der Dämmerung beginnen.

So nutzten die Frauen die Zeit
sich bei einem Getränk und Pop-
corn, welches bei einem Kinobe-
such nicht fehlen darf, über das
Vereinsleben auszutauschen.

Auch der Besitzer der Lichtburg
Quernheim Karl-Heinz Meier ließ
es sich nicht nehmen, die Frauen
mit einer kleinen Anekdote aus
dem Kinoalltag zu unterhalten.
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3-Tages-Radtour der Niedermehner Herrensportler

Wohlbehalten nach ca. 250 km zurück in NiedermehnenWohlbehalten nach ca. 250 km zurück in NiedermehnenWohlbehalten nach ca. 250 km zurück in NiedermehnenWohlbehalten nach ca. 250 km zurück in NiedermehnenWohlbehalten nach ca. 250 km zurück in Niedermehnen

Die Niedermehner Radsportler on TourDie Niedermehner Radsportler on TourDie Niedermehner Radsportler on TourDie Niedermehner Radsportler on TourDie Niedermehner Radsportler on Tour

(HJA) Im vergangenen Jahr mein-
te es Petrus nicht sehr gut mit
den „Herrensportlern“ des RSC
Niedermehnen. Die 3-Tages-Rad-
tour durchs Münsterland war
nichts für Schönwetterfahrer, denn
mehrere Regengebiete zogen
über die Fahrstrecke. In diesem
Jahr begleitete strahlender Son-
nenschein mit Hitze und Staub die
29 Tour-Teilnehmer und ihre zwei
Begleiter auf der 250 km langen
Fahrt von Brilon über Paderborn
zurück nach Niedermehnen.
Am Freitagmorgen galt es
zunächst eine logistische Heraus-
forderung zu meistern und die
Räder sowie die Teilnehmer per
Fahrradanhänger und Omnibus
nach Brilon zu befördern. Nach
staufreier Anfahrt war die alte
Hansestadt Startort für die erste
Tagesetappe. Vom Stadtzentrum
ging es nach wenigen Kilometern
zu den Quellen des Flusses Alme.
An den Quellen beginnt der Alme-
Radweg, einer der schönsten Rad-
routen in NRW. Er führt von Brilon
im Sauerland entlang des Flusses
Alme in die alte Kaiser- und Bi-
schofsstadt Paderborn. Eine schö-
ne Tour durch die Natur und
schattige Wälder.

Leider haben Sturm, Hitze, Tro-
ckenheit und Schädlinge entlang
des Flusses auch die dortigen
Waldbestände geschwächt. Viel
Zeit scheint die Klimakrise dem
Wald nicht mehr zu lassen. Auch
vereinzelte Abschnitte der Alme
waren wegen des viel zu wenigen
Niederschlags bereits trockenge-
fallen. Pünktlich in Paderborn an-
gekommen wurde in der Altstadt,
nahe des Doms im Hotel Aspethe-
ra eingecheckt. Ein Bett+Bike-
Hotel mit speziellen Angeboten
und Services für Fahrradgäste. Im
Nachhinein eine gute Wahl. Auch

die Lokalitäten in der Altstadt und
an der Pader waren fußläufig
schnell zu erreichen.
Am Samstag radelten die Herren-
sportler von der Alme an die Ems.
Ziel war die Stadt Rietberg, we-
gen der liebevoll restaurierten
Fachwerkgebäude in der Altstadt
auch die „Stadt der schönen Gie-
bel“ genannt. Die Stadt war grün-
weiß geschmückt, denn die St.
Hubertus Schützengilde feierte ihr
3-tägiges Schützenfest und die
Radler ließen es sich nicht neh-
men auf dem Festgelände vorbei
zu schauen.

Auf der Schlussetappe am Sonn-
tag ging es bei heißen Tempera-
turen zurück in Richtung Heimat.
Die Überquerung des Teutoburger
Waldes am Oerlinghauser Pass
(258 m) meisterten die Radler
dank ihrer vielen Trainingskilome-
ter ohne Probleme. Bei leichtem
Rückenwind galt es noch zwischen
Teuto und Wiehen einige hügeli-
ge Streckenabschnitte zu bewäl-
tigen An Bielefeld vorbei führte
die Tour über Jöllenbeck und Bad
Holzhausen zum Ziel in Nieder-
mehnen. Auf dem Dorfplatz war-
teten kühle Getränke und Gegrill-
tes auf die Tour Teilnehmer, die in
geselliger Runde die Tour noch
einmal Revue passieren ließen.
Viel Lob gab es für das Organisa-
tionsteam, denn es war eine ge-
lungene sturzfreie 3-Tagestour mit
lediglich zwei Reifenpannen. Eine
gut geplante Streckenführung,
der wie immer perfekte Service
durch das Team im Begleitfahr-
zeug und das ausgesuchte sehr
gute Hotelquartier in Paderborn
trugen zum positiven Gesamt-
eindruck bei. Auch im nächsten
Jahr ist wieder eine Etappen-
fahrt geplant.
Hans-Joachim Albrecht
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Leer bietet mehr
SoVD-Ortsverband Dielingen

Einladung
zum Klönnachmittag
SoVD - Ortsverband Sundern

Ortsverband Levern
geht Eisessen
SOVD - Ortsverband Levern

50 Jahre
Reservistenkameradschaft
Oppendorf
Tag der offenen Tür

Der SoVD-Ortsverband Dielingen
veranstaltet am Samstag, 15. Okto-
ber, mit dem Reiseunternehmen
Aschemeyer einen Ausflug nach Leer.
Kosten für die Fahrt (mit Altstadt-
führung in Leer, Mittagessen, Ha-
fenrundfahrt, Tee-/Kaffetrinken):

74 Euro / Person.
Nähere Einzelheiten sowie Anmel-
dungen bis spätestens 15.09.2022
bei Dietrich Wehrmann,
Tel.: 05474 6169.
Auch Nichtmitglieder sind hierzu
herzlich eingeladen.

Alle Mitglieder mit Partner sind
eingeladen zum Klönnachmittag
bei Kaffee und Kuchen am Mitt-
woch, 14. September, bei Riemann,
Bohmterheide
Beginn:15 Uhr.

Hierzu ist eine Anmeldung bis
Freitag den 9. September bei
Günter Ahlers
Tel.: 05745/2191
erforderlich
Der Vorstand

Zu unserem Jubiläum laden wir alle
Mitglieder mit Angehörigen, Ver-
wandte Freunde, Bekannte, Nach-
barn und Vereine ein. Sonntag
18.September ab 10 Uhr Kame-
radschaftsheim Oppendorf Stem-

weder-Berg-Straße 121b Fürs leib-
liche Wohl ist gesorgt. Für musika-
lische Unterhaltung sorgt die aus
Funk und Fernsehen bekannte Ost-
friesische Band Duo Leuchtfeuer
Der Vorstand

Am Samstag, 10. September, tref-
fen sich die Mitglieder des Sozi-
alverbandes Levern zum gemütli-
chen Eisessen mit Klönen im Eis-
cafè Alte Kantorei Levern. Treff
ist um 15 Uhr. Ehepartner, Fami-
lienangehörige und auch Perso-
nen, die nicht dem Sozialverband

angehören sind ebenfalls herzlich
willkommen.
Damit besser geplant werden
kann, bitten wir um Anmeldung
bis Donnerstag, 8. September, bei
Karin Wittkötter (05745/920460)
oder Erika Reckmann
(05745/2323).

Kultur
im Bürgerhaus Dielingen

Referent Karsten HuhnReferent Karsten HuhnReferent Karsten HuhnReferent Karsten HuhnReferent Karsten Huhn

Zum Vortrag am 14. September
um 19.30 Uhr lädt der Verein
„Raum für Gemeinde e.V.“ ins
Bürgerhaus Dielingen, Koppelweg
3 zum Vortrag ein mit dem The-
ma: „Die da oben machen ja„Die da oben machen ja„Die da oben machen ja„Die da oben machen ja„Die da oben machen ja
sowieso, was sie wollen“ oder -sowieso, was sie wollen“ oder -sowieso, was sie wollen“ oder -sowieso, was sie wollen“ oder -sowieso, was sie wollen“ oder -
wie in Berlin Politik gemachtwie in Berlin Politik gemachtwie in Berlin Politik gemachtwie in Berlin Politik gemachtwie in Berlin Politik gemacht
wird.wird.wird.wird.wird.
Referent ist Karsten Huhn (45),
ein erfahrener Hauptstadt-Korres-
pondent. Er berichtet über die Fa-
cetten des Politikbetriebes aus
unserer Bundeshauptstadt Berlin.
Er ist Absolvent der Henri-Nan-
nen-Journalistenschule in Ham-
burg, Betriebswirt (BA) und Theo-
loge. Der gebürtige Berliner ist
seit 2008 Leiter des Hauptstadt-
Büros der Evangelischen Nach-
richtenagentur IDEA.

Der Eintritt ist frei. Es wird um
eine Spende zur Kostendeckung
gebeten.

Herbstversammlung
des RGZV Oppenwehe
Oppenwehe.Oppenwehe.Oppenwehe.Oppenwehe.Oppenwehe. Die diesjährige
Herbstversammlung des RGZV
Oppenwehe findet nicht wie im
Jahresprogramm am Donnerstag,
15. September, statt, sondern am
Mittwoch, 14. September, um 19 Uhr
im Vereinsheim statt. Hauptthema
ist die alljährliche Ortsschau die am

8. bis 9. Oktober in der Ausstellungs-
halle am Vereinsheim stattfindet. Es
werden die Meldebögen der Orts-
schau und der BV- Schau ausgege-
ben. Weiterhin wirdder Ablauf der
Schau und weitere Termine bespro-
chen. Der Vorstand würde sich
über rege Beteiligung freuen.

SOVD - Ortsverband
Oppenwehe
Der Ortsverband lädt zum Klönen
ein - am Dienstag, 27. September,
um 15 Uhr - Im Moorhof /Huck.

Anmeldungen bis zum 20. September
Nur bei Annette Köllner
Tel.05773 /1202
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Schützenverein Drohne:
Scheibenfest der KinderScheibenfest der KinderScheibenfest der KinderScheibenfest der KinderScheibenfest der Kinder
Die Kinder feiern ihr Scheibenfest
am Freitag, 16. September. Sie
treffen sich um 16.45 Uhr auf dem
Hof Möhlenhoff, Vor den Höfen
23, um der Kinderkönigin Laura
Meyerding die Königsscheibe zu
überbringen.
Die Kinderkönigin und der Vor-
stand hoffen auf eine gute Be-
teil igung.
ScheibenfestScheibenfestScheibenfestScheibenfestScheibenfest
Das gemeinsame Scheibenfest der

Alt- und Jungschützen findet am
Sontag, 18. September, statt.
Die Altschützen treffen sich um
11 Uhr bei Familie Sporleder, Käm-
penweg 6, und marschieren von
hier aus zum Königshaus Andreas
Kasting.
Die Jungschützen treffen sich um
11 Uhr am Dorfplatz, Unter den
Eichen 20. Sie marschieren von
dort zum Jungschützenkönig Elias
Nordhoff.
Nach dem jeweiligen Anbringen

der Königsscheiben wird gemein-
sam zum Dorfgemeinschaftshaus
marschiert.
Dort klingt der Tag bei einem ge-
mütlichen Zusammensein mit
Bratwurst und kalten Getränken
aus.
Vorstand und Majestäten hoffen
auf eine gute Beteiligung.
Gemeinsames FrühstückGemeinsames FrühstückGemeinsames FrühstückGemeinsames FrühstückGemeinsames Frühstück
der der der der der AltenAltenAltenAltenAlten Garde Garde Garde Garde Garde
Die Alte Garde des Schützen-
vereins Drohne trifft sich am

Donnerstag, 29. September, um
9.30 Uhr zu einem gemeinsamen
Frühstück in der Gaststätte
Marlis Hohlt.
Vorstand und Vertreter der Alten
Garde freuen sich über eine gute
Beteiligung.
Anmeldungen bis Sonntag,
25. September,
bei Anneliese Fartelj
Tel.: 05474 766 oder
Reinhold Pöppelmeier
Tel.: 05474 6203

39. RTF und 13. CTF Veranstaltung
Der RSC Niedermehnen geht auf die Straße und ins Gelände

Am Sonntag, 25. September, ver-
anstaltet der RSC Niedermehnen
seine beliebten Radtouren für
Rennrad und Mountainbike.
Die Mühlenkreis RTF bietet zwei
ausgeschilderte Runden auf der
Straße über 47, 72 und 110 Kilo-
meter.

Wer mag, kann auch gern erst die
lange und dann die kurze Runde
fahren und kommt somit auf 157
Kilometer.
Verpflegung gibt es unterwegs in
Oppendorf, Benkhausen und Ober-
bauerschaft.
Die Mountainbike Tour durch den

Stemweder Berg ist eine ausge-
schilderte Runde von 21 Kilome-
ter Länge, die ein-, zwei- oder
dreimal gefahren werden kann.
Auch hier gibt es eine Verpfle-
gungsstelle in Oppendorf.
Start ist von 9 bis 11 Uhr an der
Sporthalle des Schulzentrums in

Wehdem. Nach der erbrachten
sportlichen Leistung können sich
die Radler im Start und Ziel Be-
reich in Wehdem mit Speisen und
Getränken stärken.
Wir freuen uns auf Euren Besuch
in Wehdem!
Der Vorstand
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50 Jahre Damenschießgruppe in Reiningen
Schützenverein feiert die Gründung vor einem halben Jahrhundert

Die Reininger Damenschießgruppe hat ihr 50-jähriges Bestehen gefeiertDie Reininger Damenschießgruppe hat ihr 50-jähriges Bestehen gefeiertDie Reininger Damenschießgruppe hat ihr 50-jähriges Bestehen gefeiertDie Reininger Damenschießgruppe hat ihr 50-jähriges Bestehen gefeiertDie Reininger Damenschießgruppe hat ihr 50-jähriges Bestehen gefeiert

DIELINGEN (hm). Es war der 18.
März 1972, als zum ersten Mal
ein paar Damen des Schützenver-
eins Reiningen mit den damali-
gen Vorsitzenden Friedel Pieper
und Adolf Ey zwecks Gründung ei-
ner Damenschießgruppe zusam-
menkamen. Die damaligen Grün-
dungsmitglieder waren Wilma
Behrens, Elfriede Buse (damals
Pieper), Hildegard Pump (damals
Ey), Brunhilde Hartmann, Ilse Jür-
gens, Renate Grube (damals Heu-
er), Traute Hirschfeld (damals

Trosch) und Wilma Schwarze
(leider bereits verstorben).
Um eine Damenschießgruppe zu
gründen, benötigten die Frauen
natürlich einen Schießwart. Die-
sen Posten übernahm für die ers-
ten Jahre Erich Thode. 1989 wur-
de er von Edith Stockmann als
Damenwartin abgelöst. Sie beklei-
dete das Amt bis 2001 und wurde
von Karin Reitmeyer abgelöst.
Danach übernahm 2009 Angela
Fechner den Posten und gab ihn im
Jahr 2021 an Silke Röttcher ab.

Die Mitgliederzahl der Damen-
schießgruppe ist über die Jahre
immer weiter angewachsen und
beträgt derzeit etwa 50 Frauen
im Alter von 30 bis 90 Jahren akti-
ve und passiv Mitglieder. Immer
wieder traf und trifft man sich zu
verschiedenen Aktivitäten, wie
Ausflügen, Festen, Ostereierschie-
ßen und der jährlich stattfinden-
den Weihnachtsfeier sowieso.
Zur Feier in der Schützenhalle
waren die Aktiven, Ehemaligen
und Gründungsmitglieder einge-

laden. Bei frisch Gegrilltem und
reichlich Kaltgetränken begann
ein gemütlicher Abend mit vielen
Erinnerungen und lustigen netten
Gesprächen.
Nebenbei wurde ein Erinnerungs-
pokalschießen durchgeführt. Hier
wurden mit dem Luftgewehr zwei
Schuss sitzend vom Sandsack aus,
auf eine Glücksscheibe geschos-
sen die ersten Plätze wurden von
folgenden Damen belegt: 1. Bet-
tina Tockhorn, 2. Michaela Reit-
meyer, und 3. Simone Fieseler.
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Freie Plätze Trauergruppe
Für die im Oktober beginnende
feste Trauergruppe des Ambulan-
ten Hospizdienstes Lemförde
stehen noch Plätze zur Verfü-
gung. Eingeladen zur Teilnahme
sind alle Menschen (unabhängig
von der Konfession), die einen
Verlust erlitten haben und sich
in einem geschützten Rahmen
der neuen Situation stellen
möchten.
An 10 Abenden werden die Betrof-
fenen in ihrer Trauerverarbeitung
unterstützt. Die Termine sind
jeweils vierzehntägig donnerstags

von 19 bis 21 Uhr (20. Oktober, 3.
und 17. November, 1. und 15. De-
zember, 5. und 19. Januar, 2. und
16. Februar, 2. März 2023).
Es entstehen den Teilnehmenden
keine Kosten.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Anmeldungen nimmt der Ambu-
lante Hospizdienst Lemförde, Te-
lefon: 05443/997093 oder
info@hospiz-lemfoerde.de bis zum
15.09. entgegen. Veranstaltungs-
ort ist der Gemeinderaum der
Kath. Kirchengemeinde Lemförde,
Am Burggraben 20.

270 Euro für den Ambulanten Hospizdienst

Die Teilnehmer der FriedensfahrtDie Teilnehmer der FriedensfahrtDie Teilnehmer der FriedensfahrtDie Teilnehmer der FriedensfahrtDie Teilnehmer der Friedensfahrt

Gleich 24 motivierte Radfahrer
stiegen bei trockenem Wetter und
angenehmen Temperaturen am
Samstag, 27. August, auf ihr Fahr-
rad um an der ca. 30 km langen
Fahrrad Friedens Fahrt zugunsten

des Ambulanten Hospizdienstes
Lemförde teilzunehmen.
Die Strecke führte durch das Alte
Amt Lemförde. Neben Gebetssta-
tionen für den Frieden an den vier
christlichen Kirchen in Lemförde,

Brockum und Burlage, wurde
ebenso Halt am alten jüdischen
Friedhof in Quernheim gemacht.
Der Abschluss der Fahrt fand an
der kath. Kirche Lemförde statt,
dort wurde sich bei Kaffee und
Kuchen noch über die Strecke
ausgetauscht und der Tag fand ei-

nen gemütlichen Ausklang.
Zufrieden zeigte sich vor allem
der Initiator der Fahrrad Friedens
Fahrt Jochen Selbach, auch über
die großzügigen Spenden in Höhe
von 270 Euro.
Alle freuen sich bereits jetzt auf
die Strecke im Jahr 2023.
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Michael Giesen schwingt das Zepter
Leverns Jungschützen haben einen Kaiser: Daniel Bähr

Da strahlten Kommandeur Jürgen Kolbus und Vorsitzender Sascha Angelbeck (1.+3. V.li.): Michael GiesenDa strahlten Kommandeur Jürgen Kolbus und Vorsitzender Sascha Angelbeck (1.+3. V.li.): Michael GiesenDa strahlten Kommandeur Jürgen Kolbus und Vorsitzender Sascha Angelbeck (1.+3. V.li.): Michael GiesenDa strahlten Kommandeur Jürgen Kolbus und Vorsitzender Sascha Angelbeck (1.+3. V.li.): Michael GiesenDa strahlten Kommandeur Jürgen Kolbus und Vorsitzender Sascha Angelbeck (1.+3. V.li.): Michael Giesen
(2.v.li.) ist neuer Schützenkönig, Daniel Bähr ist Jungkaiser.(2.v.li.) ist neuer Schützenkönig, Daniel Bähr ist Jungkaiser.(2.v.li.) ist neuer Schützenkönig, Daniel Bähr ist Jungkaiser.(2.v.li.) ist neuer Schützenkönig, Daniel Bähr ist Jungkaiser.(2.v.li.) ist neuer Schützenkönig, Daniel Bähr ist Jungkaiser.

Leverns neue Majestäten präsentieren sich mit ihrem Hofstaat und Verantwortlichen des Vereins demLeverns neue Majestäten präsentieren sich mit ihrem Hofstaat und Verantwortlichen des Vereins demLeverns neue Majestäten präsentieren sich mit ihrem Hofstaat und Verantwortlichen des Vereins demLeverns neue Majestäten präsentieren sich mit ihrem Hofstaat und Verantwortlichen des Vereins demLeverns neue Majestäten präsentieren sich mit ihrem Hofstaat und Verantwortlichen des Vereins dem
SchützenvolkSchützenvolkSchützenvolkSchützenvolkSchützenvolk

Michael Giesen hält den Adler fest in Händen. Leverns neuer Schützen-Michael Giesen hält den Adler fest in Händen. Leverns neuer Schützen-Michael Giesen hält den Adler fest in Händen. Leverns neuer Schützen-Michael Giesen hält den Adler fest in Händen. Leverns neuer Schützen-Michael Giesen hält den Adler fest in Händen. Leverns neuer Schützen-
könig hob seine Frau Rilana an seiner Seite mit auf den Thronkönig hob seine Frau Rilana an seiner Seite mit auf den Thronkönig hob seine Frau Rilana an seiner Seite mit auf den Thronkönig hob seine Frau Rilana an seiner Seite mit auf den Thronkönig hob seine Frau Rilana an seiner Seite mit auf den Thron

LEVERN (hm). Wenn in Levern die
grün-weißen Fahnen wehen, ist
Stimmung im Stiftsort angesagt.
Am Wochenende haben die Grün-
röcke Schützenfest gefeiert und
beim Adlerschießen die neuen
Regenten ermittelt.
Neuer Schützenkönig in Levern ist
Michael Giesen. Er hob seine Frau
Rilana an seiner Seite mit auf den
Thron. Als Adjutanten stehen den
neuen Majestäten Jürgen und
Stefanie Kolbus sowie Frank
Schmidt und Bettina Schiller zur
Seite. Der 55-jährige gebürtige
Leveraner, der inzwischen in Hal-
dem wohnt, ist Abteilungsleiter
in einem Leverner Betrieb und
begeisterter Schütze.
„Den Adler geb ich nicht wieder
her“, jubelte der neue König.
„15 Jahre lang habe ich versucht,
König zu werden. Jetzt hat es end-
lich geklappt“, freute sich der
ehemalige Jungkaiser bombas-
tisch. Er hatte den Adler mit dem
158. Schuss von der Stange ge-
holt. Der Apfel ging an Wilfried
Pöttker (vierter Schuss), das Zep-
ter an Andreas Vögeding (zweiter
Schuss) und die Krone an Hans-
Otto Pilz (57. Schuss). Als Scharf-
schützen waren dabei: Gernot
Schwettmann, Uwe Skeretsch und
Jörg Sommer.
Rund 120 Schuss mehr waren nö-
tig um den Jungkönig zu ermit-
teln. Hier holte Daniel Bähr den
hölzernen Vogel mit dem 277.
Schuss von der Stange. Für den
29-jährigen, in Levern geborenen
und jetzt in Twiehausen beheima-
teten Anlagen-und Maschinenfüh-
rer ist es bereits das zweite Mal,
dass er dem Adler den finalen
Schuss setzte. Schon 2015 war er
Jungkönig. Nun ist er Jungkaiser.

Mit auf den Thron wählte er Lena
Dubbert, die Pflichten der Adju-
tanten legte das Kaiserpaar in die
Hände von Nils Langelahn und
Theresa Möller. Zuvor hatte Dani-
el Bähr bereits den Apfel mit dem
15. Schuss geholt, das Zepter ging
an Doreen Kolbus (24. Schuss) und
die Krone holte Marius Hellmich
(85. Schuss). Scharfschützen wa-
ren Timo Vögeding und Vincent
Lamburn. Der Nachwuchs im
Schützenverein wird von Marie
Schwettmann regiert, sie wählte
die Gero Starke zu ihrem Prinz-
gemahl. Adjutanten sind Nick
Vögeding und Leni Stegmann.
Den Adler hatte Marie mit dem

81. Schuss geholt, der Apfel ging
an Leona Schmidt, das Zepter an
Leni Stegmann. Scharfschützen wa-
ren Finja Starke, Miriam Heitmeier
und Gero Starke. Für den musikali-
schen Rahmen beim Adlerschießen
sorgten die Wesermusikanten und
der Spielmannszug Levern.
Bevor die neuen Majestäten ihre
Insignien für die kommende Regie-
rungszeit in Empfang nehmen konn-
ten, dankte Kommandeur Jürgen
Kolbus den scheidenden Majestä-
ten, als König Andreas Vögeding,
dem Jungkönig Jan-Chris Holle und
Kinderkönig John Huntemann be-
vor sie nach drei Jahren aus Amt
und Würden scheiden mussten.
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Lisa Schumacher ist neue Sportwartin
TC Stemweder Berg blickt zurück und wählt

Der Vorstand des TC Stemweder Berg (v.li.): Susanne Piper, Sandra Schumacher, Marco Langhorst, StephanDer Vorstand des TC Stemweder Berg (v.li.): Susanne Piper, Sandra Schumacher, Marco Langhorst, StephanDer Vorstand des TC Stemweder Berg (v.li.): Susanne Piper, Sandra Schumacher, Marco Langhorst, StephanDer Vorstand des TC Stemweder Berg (v.li.): Susanne Piper, Sandra Schumacher, Marco Langhorst, StephanDer Vorstand des TC Stemweder Berg (v.li.): Susanne Piper, Sandra Schumacher, Marco Langhorst, Stephan
Niemann, Ulrich Schumacher und Hans-Jürgen HoppeNiemann, Ulrich Schumacher und Hans-Jürgen HoppeNiemann, Ulrich Schumacher und Hans-Jürgen HoppeNiemann, Ulrich Schumacher und Hans-Jürgen HoppeNiemann, Ulrich Schumacher und Hans-Jürgen Hoppe

WEHDEM (hm). Die Vorsitzende
Susanne Piper freute sich die Mit-
glieder des TC Stemweder Bergs
zur coronabedingt verschobenen
Jahreshauptversammlung auf der
Vereinsanlage in Wehdem begrü-
ßen zu können.
Die sportlichen Ergebnisse im
Jahr 2021 erzielten die Herren 50
und 60. In beiden Mannschaften
spielten die Herren des TC Stem-
weder Berg mit den Herren vom
TC Destel zusammen. Die Herren
50 konnten die Bezirksklasse im
Sommer halten.
Vereinsmeisterschaften und auch
plante Turniere mit den Nachbar-
vereinen, sowie „Deutschland
spielt Tennis“ wurden durch die
pandemiebedingten Beschränkun-
gen nicht durchgeführt. Die Da-
men des TCs spielen bei den Da-
men des TV Rahden. Im Jugend-
bereich gab es eine gute Beteili-
gung bei den Ferienspielen.
Außerdem wird die Stemweder
Berg Schule erfolgreich in der ach-
mittagsbetreuung/Talentwerk-
statt der Klassen fünf bis sieben
auf der Vereinsanlage und auch
später im Jahr in der Halle unter-
stützt. Diese Zusammenarbeit mit
der Schule entstand mit dem Ko-
operationspartner TuS Stemwede.
Nach den Berichten des Vorstan-
des bescheinigte der Kassenprü-
fer Wolfgang Varenkamp dem Kas-

sierer Ulrich Schumacher eine ein-
wandfreie Kassenführung. Die Ver-
sammlung erteilte dem Vorstand
einstimmige Entlastung.
Bei den Vorstandswahlen gab es
eine Veränderung. Die Nachfolge
des Sportwartes Jörn Schumacher
tritt die Jugendwartin Lisa Schu-
macher an. Der Posten des Ju-
gendwartes bleibt unbesetzt In

ihren Ämtern wurden bestätigt,
die 1. Vorsitzende Susanne Piper,
der 1.Schriftführer Marco Lang-
horst und die 2. Schriftführerin
Sandra Schumacher. Für den tur-
nusmäßigen ausscheidenden Kas-
senprüfer Wolfgang Varenkamp
wählte die Versammlung Hans-
Jürgen Hoppe.
Der Punktspielbetrieb im Sommer

2021 endet bei den Herrenmann-
schaften im September und dem
Saisonabschluss Anfang Oktober.
Die Vorsitzende bedankte sich
bei ihren Vorstandskollegen, al-
len Mitgliedern, Helfern, Spon-
soren, Werbepartnern für die ge-
leistete Arbeit und Unterstützung
des Vereins trotz der schwierigen
Zeit.

Benefizkonzerte für die Ukraine
Der Erlös wird zu gleichen Der Erlös wird zu gleichen Der Erlös wird zu gleichen Der Erlös wird zu gleichen Der Erlös wird zu gleichen TTTTTeileneileneileneileneilen
an UNICEF und an die Fan UNICEF und an die Fan UNICEF und an die Fan UNICEF und an die Fan UNICEF und an die Freie evreie evreie evreie evreie ev.....
Bibelgemeinde Espelkamp zurBibelgemeinde Espelkamp zurBibelgemeinde Espelkamp zurBibelgemeinde Espelkamp zurBibelgemeinde Espelkamp zur
Linderung der Not der ukraini-Linderung der Not der ukraini-Linderung der Not der ukraini-Linderung der Not der ukraini-Linderung der Not der ukraini-
schen Flüchtlinge gespendet.schen Flüchtlinge gespendet.schen Flüchtlinge gespendet.schen Flüchtlinge gespendet.schen Flüchtlinge gespendet.
Der Musikschulverband Espel-
kamp-Rahden-Stemwede lädt zu
einem Benefizkonzert für die Uk-
raine am Samstag, 10. Septem-
ber, um 18.30 Uhr in das Bürger-
haus Espelkamp ein. Der Erlös
wird zu gleichen Teilen an UNICEF
und an die Freie ev. Bibelgemein-

de Espelkamp zur Linderung der
Not der ukrainischen Flüchtlinge
gespendet.
„Wir möchten mit diesem Kon-
zert unsere Solidarität mit der
ukrainischen Bevölkerung zum
Ausdruck bringen und ein musi-
kalisches Zeichen für den Frieden
setzen“, sagt Musikschulleiter
Christian Wöbking.
Es handelt sich bei dem Konzert
um ein Lehrerkonzert. Die Lehr-
kräfte der Musikschule präsen-

tieren ein farbenfrohes Programm
aus Klassik, Jazz, Rock und Pop
aus den verschiedensten Epo-
chen.
Des Weiteren präsentiert der Mu-
sikschulverband Espelkamp-
Rahden-Stemwede am Mitt-
woch, 19. Oktober, um 19.30
Uhr ein weiteres Konzert im
Neuen Theater Espelkamp:
Das „Carli Quartett“ mit Gerardo
Miranda (Geige) und Danylo Gert-
sev (Geige; Lehrer des Musik-

schulverbandes), Marie Harders-
Sauer (Bratsche) und Stefan Mer-
tin (Cello) bringt wunderbare Tan-
goklänge von z. B. Astor Piazzolla
und José Carli zu Gehör.
Der Eintritt zu beiden Konzerten
ist frei. Es wird während des Kon-
zertes um Spenden für die Unk-
raine-Hilfe vor Ort und UNICEF
gebeten.
Weitere Informationen finden Sie
unter:
www.musikschule-espelkamp.de.
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Stock-Car-Rennen - 10. und 11. September

Hundefreunde Nord richten erfolgreiches Rally
Obedience Turnier aus

Endlich wieder Stock-Car-Rennen -
Wohnwagen Crash is back Das
Kleeblatt-Team Pr. Oldendorf freut
sich darauf am 10. und 11. Septem-
ber, den Endlauf zur Nord-West Deut-
schen Stock-Car Meisterschaft aus-
zurichten. In Stemwede Destel an

der L770 (Buschmannsort 8) erwar-
tet die Zuschauer ein ereignisrei-
ches Wochenende, für die ganze
Familie. Am Samstag geht es um 14
Uhr mit den Stock-Car Wertungs-
läufen in 5 verschiedenen Klassen
los, gefolgt von einem Speedway

Damenlauf und dem Nachtrennen
bei Flutlicht. Anschließend darf bei
einer Zeltparty mit DJ Else gefeiert
werden. Am Sonntag verspricht der
Wohnwagen Crash ein absolutes
Highlight zu werden, nach den zwei
Wertungsläufen der 5 Stock-Car

Klassen. Natürlich hält das Klee-
blatt-Team auch in diesem Jahr
wieder einige Aktionen für die
kleinsten Zuschauer bereit, unter
anderem wartet eine Hüpfburg,
soweit ein großer Sandhaufen auf
die Kinder

Blechschäden...Blechschäden...Blechschäden...Blechschäden...Blechschäden... ...in Hülle und Fülle!...in Hülle und Fülle!...in Hülle und Fülle!...in Hülle und Fülle!...in Hülle und Fülle!

Fotos: Hundefreunde NordFotos: Hundefreunde NordFotos: Hundefreunde NordFotos: Hundefreunde NordFotos: Hundefreunde Nord

Am Sonntag, 14. August, trafen
sich Hundesportler aus 13 Verei-
nen am Moordamm in Brockum,
um ihr Können in der Zusammen-
arbeit zwischen Hund und Mensch
unter Beweis zu stellen. Rally
Obedience ist eine noch recht jun-
ge Wettkampfsportart, bei der der
Hundeführer mit seinem Hund ei-
nen Parcours möglichst schnell
und fehlerfrei abgeht. Im Parcours
stehen Schilder, auf denen Übun-
gen wie Sitz, Platz, Steh oder Bleib
vorgegeben sind. Aber es werden
auch Drehungen, Abrufübungen
teilweise über Hürden oder Ge-
horsam unter Ablenkung durch
Futterschalen oder Spielzeug ge-
fordert. Das Schöne an diesem
Sport ist, dass das Hund-Mensch-
Team die ganze Zeit miteinander
kommunizieren darf. An einigen
Stationen darf der Hund sogar ein
Belohnungsleckerli bekommen.
Leider reduzierte sich die Start-
zahl kurzfristig, weil einige Teil-
nehmer aufgrund der hohen Tem-
peraturen absagten. So begann
der Sonntag unter den Augen der
Wertungsrichterin Angela Falk und
der Wertungsrichter-Anwärterin
Nicole Hötger mit nur zwei Senio-
ren-Hunden. In der Beginner-Klas-
se hingegen gingen 11 Teams an
den Start. Hier konnten sich die
beiden Starter der Hundefreunde
Nord leider nicht auf dem Sieger-
treppchen platzieren. Aber da es
für das Team Kirsten Henseleit mit

Trixi das allererste Turnier war und
Silke Scherbeitz ihre Maja auch
zum ersten Mal auf einem Turnier
führte, waren beide mit ihren Leis-
tungen zufrieden und wissen, wo-
ran sie im Training noch arbeiten
müssen. Am Nachmittag starte-
ten die Klassen 1 bis 3, die mit
dem heißen Wetter zu kämpfen
hatten. Und so schlich sich dann
bei den Profis auch mal der ein
oder andere kleine Konzentrati-
onsfehler ein. Aber Ende waren
alle Teilnehmer glücklich, dass
nach langer Corona-Pause end-
lich wieder der Turnier-Betrieb
losging.
Die Verantwortlichen der Hunde-
freunde Nord freuten sich am Ende
über einen reibungslosen Turnier-
ablauf. Ein besonderer Dank gilt
allen Vereinsmitgliedern, die mit

ihrer tatkräftigen Unterstützung
beim Auf- und Abbau und bei der
Verpflegung das Turnier möglich
gemacht haben.

Weitere Informationen finden sich
auch auf der Homepage des Ver-
eins www.hundefreundenord.de.
Text: Kirsten Henseleit
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Grußwort
von Hans Peter Wollseifer, Präsident des Zentralverbandes des Deutschen Handwerks (ZDH)

Hans Peter Wollseifer Foto: Boris TrenkelHans Peter Wollseifer Foto: Boris TrenkelHans Peter Wollseifer Foto: Boris TrenkelHans Peter Wollseifer Foto: Boris TrenkelHans Peter Wollseifer Foto: Boris Trenkel

Liebe Leserinnen und Leser,
das Handwerk ist so vielseitig wie
die Welt um uns herum. Hand-
werk ist überall und spielt in allen
Lebensbereichen eine wichtige
Rolle. Handwerk baut, versorgt,
repariert, hilft, schützt, moderni-
siert, mobilisiert und verbindet.
Handwerk schmeckt, ist kreativ
und macht schön. Es sind unsere
Handwerkerinnen und Handwer-
ker, die unsere Brötchen backen,
unsere Häuser und Straßen bau-
en, unsere Kleidung nähen, unse-
re Brillen anpassen und unsere
Haare schneiden - und die Liste
ließe sich noch lange fortsetzen.
Handwerkerinnen und Handwer-
ker halten das Land am Laufen.
Ein Beruf im Handwerk bietet jun-
gen Menschen daher tolle Pers-
pektiven und viel Sinnvolles. Und
es ist für jede und jeden etwas
dabei: für die Tüftlerin und den
Ästheten, für den Kreativen und
die Zartbesaitete, für das Mus-
kelpaket und den Kommunikator,
für den Feinmotoriker und die
Feinschmeckerin.
Und Handwerk macht Spaß. Denn
es ist toll, am Ende eines Tages zu

wissen, was man getan hat. Es ist
erfüllend, seinem Tun einen ganz
konkreten und erkennbaren Sinn
zu geben. Und es macht Freude,
bei der Lösung von wichtigen Zu-
kunftsaufgaben mitzuwirken.
Denn Millionen Handwerkerinnen
und Handwerker sind aktive Zu-
kunftsgestalter und berufliche Kli-
maschützer, wenn sie Windparks
bauen, Heizungen austauschen,
Bäder altersadäquat sanieren,
Häuser energieeffizient dämmen
und sie zu Smart Homes machen.
Das Handwerk bietet also einen
bunten Strauß von Möglichkeiten.
Auch die Optionen, sich fortzubil-
den und weiterzuentwickeln sind
vielfältig und spannend und eröff-
nen es, Karriereleitern bis zur
Chefin oder dem Chef eines Hand-
werksbetriebes zu erklimmen.
Am heutigen „Tag des Hand-
werks“ können Sie sich selbst ein
Bild davon machen. Mit vielen
unterschiedlichen Aktionen und
Veranstaltungen bekommen Sie
einen Einblick in die Alltagswelt
der Handwerksbetriebe und in die
Karrieremöglichkeiten im Hand-
werk, die momentan besser sind

als je zuvor. Am „Tag des Hand-
werks“ wird das sichtbar, was oft
als allzu selbstverständlich ge-
nommen und übersehen oder un-
terschätzt wird.
Ich würde mich sehr freuen, wenn
viele interessierte Menschen und
Familien die Gelegenheit nutzen
und die Handwerkskammern,
Kreishandwerkerschaften, Innun-
gen oder Betriebe aufsuchen. In-
formieren Sie sich vor Ort über die
Möglichkeiten und Perspektiven,

die eine Ausbildung im Handwerk
mit all ihren unterschiedlichen Fa-
cetten bietet. Und packen Sie in den
Betrieben mit an. Denn Handwerk
gehört zum Leben. Und es ist für die
Zukunftsgestaltung in unserem Land
unverzichtbar.
Ich wünsche Ihnen viel Freude, inte-
ressante Begegnungen und Erkennt-
nisse am „Tag des Handwerks“.
Hans Peter Wollseifer
Präsident des Zentralverbandes
des Deutschen Handwerks (ZDH)

Achtung: Gegenstände auf der Fahrbahn

Foto: Goslar Institut/mid/ak-oFoto: Goslar Institut/mid/ak-oFoto: Goslar Institut/mid/ak-oFoto: Goslar Institut/mid/ak-oFoto: Goslar Institut/mid/ak-o

Mancher Kraftfahrer traut mitunter
seinen Augen und Ohren nicht, was
so alles auf Deutschlands Straßen
herumliegt oder verloren wurde. Die
Liste der Gegenstände, die von den
Straßenmeistereien, aber auch von
der Polizei weggeräumt werden

müssen, ist ebenso lang wie zum Teil
kurios bis erschreckend.
Beispiele gefällig? Bitte sehr: Da sind
den Verkehrsteilnehmern nicht nur
Auto- und Reifenteile, Fahrräder oder
andere Transportmittel im Weg.
Ganze Schränke, Möbelstücke

unterschiedlichster Art, Paletten so-
wie sonstige verlorengegangene La-
dungsbestandteile nicht unerhebli-
cher Größe tauchen ebenfalls auf
Fahrbahnen vor Kraftfahrern auf und
provozieren Bremsmanöver „auf der
letzten Rille“ oder im schlimmsten
Fall Unfälle. Von Tierkörpern und
Baumstämmen ganz zu schweigen.
Deshalb sind Autofahrer gut bera-
ten, immer ein wachsames Auge auf
mögliche Hindernisse zu haben und
so zu fahren, dass sie diesen
gegebenenfalls noch rechtzeitig aus-
weichen können. Das gilt erst recht
für Biker, für die Gegenstände auf
der Fahrbahn eine noch viel größere
Gefährdung darstellen. Zudem soll-
ten alle Verkehrsteilnehmer grund-
sätzlich immer dafür Sorge tragen,
dass sie nichts auf der Straße zu-
rücklassen oder verlieren, was an-
deren gefährlich werden könnte. Das
verlangt auch der Paragraf 32 der
Straßenverkehrsordnung (StVO).

Demnach ist es verboten, „die Stra-
ße zu beschmutzen oder zu benet-
zen oder Gegenstände auf Straßen
zu bringen oder dort liegen zu las-
sen, wenn dadurch der Verkehr ge-
fährdet oder erschwert werden
kann.“ Verstöße werden mit Buß-
geldern bis zu 60 Euro geahndet und
können - je nach Schwere des Ver-
gehens - sogar einen Punkt in Flens-
burg nach sich ziehen. Was folgt nun
daraus, wie hat man sich zu verhal-
ten, wenn man selbst der Verursa-
cher von Hindernissen auf der Fahr-
bahn ist? Und wie lässt sich verhin-
dern, dass einem Ladung verloren
geht? Letztere Frage ist relativ ein-
fach zu beantworten: Indem man
peinlich genau darauf achtet, dass
alle transportierten Gegenstände
bestmöglich gesichert sind. Am bes-
ten, man überprüft bei Pausen
unterwegs, dass die Ladung noch
stabil verankert und verschnürt ist.
(mid/ak-o)
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Noch mehr Prämien für private E-Autos
Autohäuser helfen beim Verkauf der Zertifikate aus dem Treibhausgas-Quotenhandel

Elektromobilisten können über den Treibhausgas-Quotenhandel attraktive Prämien für ihr Fahrzeug bekommen.Elektromobilisten können über den Treibhausgas-Quotenhandel attraktive Prämien für ihr Fahrzeug bekommen.Elektromobilisten können über den Treibhausgas-Quotenhandel attraktive Prämien für ihr Fahrzeug bekommen.Elektromobilisten können über den Treibhausgas-Quotenhandel attraktive Prämien für ihr Fahrzeug bekommen.Elektromobilisten können über den Treibhausgas-Quotenhandel attraktive Prämien für ihr Fahrzeug bekommen.
Foto: djd/Kfzgewerbe/ProMotor/Timo VolzFoto: djd/Kfzgewerbe/ProMotor/Timo VolzFoto: djd/Kfzgewerbe/ProMotor/Timo VolzFoto: djd/Kfzgewerbe/ProMotor/Timo VolzFoto: djd/Kfzgewerbe/ProMotor/Timo Volz

Elektroautos leisten einen wich-
tigen Beitrag zum Klimaschutz
und verursachen im Betrieb kei-
ne Treibhausgasemissionen. Sie
werden daher über Zuschüsse
des Bundesamtes für Wirtschaft
und Ausfuhrkontrolle (BAFA) ge-
fördert. Für ihre Emissionsein-
sparungen können sich E-Auto-
mobilisten zudem weitere Prä-
mien sichern. Im Jahr 2022 sind
beispielsweise je nach Fahrzeug
Vergütungen im Wert von 200
bis 415 Euro möglich - nicht
nur für Neufahrzeuge, sondern
auch für Stromer, die schon län-
ger auf der Straße sind.

Mit dem privaten E-Auto amMit dem privaten E-Auto amMit dem privaten E-Auto amMit dem privaten E-Auto amMit dem privaten E-Auto am
TTTTTre ibhausgas -Quo tenhande lr e ibhausgas -Quo tenhande lr e ibhausgas -Quo tenhande lr e ibhausgas -Quo tenhande lr e ibhausgas -Quo tenhande l
beteil igenbeteil igenbeteil igenbeteil igenbeteil igen
Möglich wird diese neue Prä-
mie durch den sogenannten
Treibhausgas- (THG) Quoten-
handel. Was viele E-Automobi-
listen nicht wissen: Rein batte-
rieelektrisch betriebene Fahr-
zeuge sind automatisch für die-
sen Quotenhandel qualifiziert.
Das bedeutet, dass die entspre-
chenden Zertifikate an Firmen
verkauft werden können, die
gesetzlich verpflichtet sind,
ihre Emissionen zu senken. Der
E-Fahrzeug-Eigentümer benö-
tigt zunächst nichts weiter als
seinen Fahrzeugschein und den
Nachweis, dass er der aktuelle
Halter ist. Die überprüften Un-
terlagen werden beim Umwelt-
bundesamt eingereicht, das die
Belege und die eingesparten
Emissionen zertifiziert und ent-
sprechende Bescheinigungen
ausstellt. Das Komfortabelste
daran: Das Prozedere der Zer-
tifizierung und des Verkaufs der
Zertifikate muss der Autofah-
rer nicht selbst in die Hand
nehmen.

Unkompliziert zur PrämieUnkompliziert zur PrämieUnkompliziert zur PrämieUnkompliziert zur PrämieUnkompliziert zur Prämie
über das über das über das über das über das AutohausAutohausAutohausAutohausAutohaus
Denn um in den Genuss der Prä-
mie zu kommen, kann sich der
Halter an das Autohaus seines
Vertrauens wenden. Experten
beim Fahrzeughändler überneh-
men dann die Antragstellung für
ihn. Sie nutzen dafür einen di-
gitalen Abwicklungsprozess,

den das deutsche Kraftfahr-
zeuggewerbe mit den Energie-
Experten der ZusammenStro-
men GmbH entwickelt haben.
Viele Autohäuser nehmen
bereits teil und bieten den Kun-
den die individuelle Vergütung
der THG-Quote an. Diese ha-
ben dabei in vielen teilnehmen-
den Kfz-Betrieben die Wahl: Sie
erhalten entweder nach erfolg-
reicher Antragstellung inner-
halb von vier bis acht Wochen
eine Barprämie oder können
Sachleistungen wie Servicepa-
kete, Gutscheine für Wallboxen
oder vergleichbare Prämien
nutzen. (djd)
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„Rock Tales“ mit Jürgen Rau und
Richard Rossbach
„KulTür“ Rahdener Bahnhof - 14. Oktober - 19.05 Uhr

„Rock Tales“ mit Jürgen Rau und„Rock Tales“ mit Jürgen Rau und„Rock Tales“ mit Jürgen Rau und„Rock Tales“ mit Jürgen Rau und„Rock Tales“ mit Jürgen Rau und
Richard RossbachRichard RossbachRichard RossbachRichard RossbachRichard Rossbach

Ein Mix aus amüsanten Rock- und
Pop-Stories, Live-Hits & Multime-
dia
ROCK ROCK ROCK ROCK ROCK TTTTTALESALESALESALESALES über Legenden wie
etwa: Eric Clapton, Pink Floyd,
Beatles, Stones, Bob Dylan,
Neil Young, Elton John, Scorpions,
Smokie, BeeGees, Status Quo,
Udo Lindenberg u.v.v.a....
ANEKDOANEKDOANEKDOANEKDOANEKDOTEN NATEN NATEN NATEN NATEN NACH NOCH NOCH NOCH NOCH NOTEN!TEN!TEN!TEN!TEN! Eine
spannende Reise durch die Mu-
sic-History! Oder wie Mr.

John Lennon sagte: „A splendid
time is guaranteed for all!“ - Dem
ist nichts hinzuzufügen.

Außer einem Konzert-Besuch...!
Wir freuen uns auf ihr Publikum -
unsere gute Laune ist „anste-
ckend“

Jürgen Rau arbeitete Jahrzehnte
in verantwortlichen Positionen bei
großen Schallplattenkonzernen.

Traf Rock-Legenden, arbeitete mit
Top-Stars. Jetzt präsentiert er
seine LieblingsBackstage-Stories.
Eingerahmt wird das charmante
Spektakel vom Multi-Instrumen-
talisten und Erfolgs-Producer
Richard Rossbach. Zusammen klin-
gen die Zwei fast wie eine kom-
plette Band.
Eintritt:
VVK: 20/15 Euro
AK: 23/18 Euro
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Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine:n

Erzieher:in für das  

Sozialzentrum (m/w/d)

Haben wir Ihr Interesse geweckt?  
Dann freuen wir uns auf Ihre  
aussagekräftige Bewerbung. Bitte  
bewerben Sie sich über unser  
Online-Portal bis zum 16.09.2022.

LWL-Maßregelvollzugsklinik Schloss Haldem

LWL Regionalnetz Haldem & Rheine
Haldemer Straße 79
32351 Stemwede

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt im 
Rahmen einer unbefristeten Teilzeitbeschäftigung 
mit 50 % der regelmäßigen wöchentlichen  
Arbeitszeit eine

Küchenhilfskraft (m/w/d)

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann bewerben Sie sich bitte 
über unser Online-Portal bis zum 
18.09.2022.

LWL-Maßregelvollzugsklinik Schloss Haldem

LWL Regionalnetz 
Haldem & Rheine/Hörstel
Personalabteilung
Haldemer Straße 79
32351 Stemwede
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste AusgabeAusgabeAusgabeAusgabeAusgabe
erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:

Samstag, 17. September 2022Samstag, 17. September 2022Samstag, 17. September 2022Samstag, 17. September 2022Samstag, 17. September 2022

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Fleisch von Fleisch von Fleisch von Fleisch von Fleisch von Angus-WAngus-WAngus-WAngus-WAngus-Weiderinderneiderinderneiderinderneiderinderneiderindern
und Strohschweinenund Strohschweinenund Strohschweinenund Strohschweinenund Strohschweinen

Die nächsten Termine für Fleisch von
Willmanns Weiderind stehen fest: 14.
September/26.Oktober/14. Dezember!
Jetzt Preisliste anfragen und bestellen
unter 0160/4443921 (gerne per
Whatsapp)! Auch vorrätiges Fleisch und
Wurst von unseren Strohschweinen
gerne anfragen. Abholort ist in 49448
Marl.

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Suche Rolexuhr
für Privat!  Tel.: 01634623963 Hr.
Braun! Gerne machen wir Ihnen ein
seriöses Angebot. Die Hygienevor-
schriften halten wir ein.

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
Wohnung /-enWohnung /-enWohnung /-enWohnung /-enWohnung /-en

Rüstige Rentnerin sucht 2-3 Zi.Rüstige Rentnerin sucht 2-3 Zi.Rüstige Rentnerin sucht 2-3 Zi.Rüstige Rentnerin sucht 2-3 Zi.Rüstige Rentnerin sucht 2-3 Zi.
Wohnung zur MieteWohnung zur MieteWohnung zur MieteWohnung zur MieteWohnung zur Miete

in Stemwede/Brockum/Lemförde/
Rahden, mit Balkon/Terrasse, gerne
kleiner Garten, Tel. 0151-55548353

     Geflügelverkauf jeden Samstag   
 Leger. Junghennen, Masthähnchen, Enten, Gänse, 
 Wachteln, Grünleger, Marans, Blumenhühner, 
 Türkisleger.   15.50 Lembruch,Am Bahnhof  
 16.00Lemförde,Schule 16.10Dielingen, Alte Mühle,  
 16.25Wehdem, Brehop 17.00 Rahden, 
 Museumshof P, 17.20 Gestringen, Well- 
 pott Landtec., 17.35 Blasheim, Marktbüro 
 Auetaler Geflügelfarm Tel.: 05752/1403 
 www.auetaler-gefluegelfarm.de   –vorbestellen-   
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Bettina und Guiseppe Stella hinter ihrem GartentischBettina und Guiseppe Stella hinter ihrem GartentischBettina und Guiseppe Stella hinter ihrem GartentischBettina und Guiseppe Stella hinter ihrem GartentischBettina und Guiseppe Stella hinter ihrem Gartentisch
Die Tische werden nach Kunden-Die Tische werden nach Kunden-Die Tische werden nach Kunden-Die Tische werden nach Kunden-Die Tische werden nach Kunden-
wunsch gefertigtwunsch gefertigtwunsch gefertigtwunsch gefertigtwunsch gefertigt

in verschieden Formenin verschieden Formenin verschieden Formenin verschieden Formenin verschieden FormenEin Schützenkönig hat sich seinen Tisch mit seinerEin Schützenkönig hat sich seinen Tisch mit seinerEin Schützenkönig hat sich seinen Tisch mit seinerEin Schützenkönig hat sich seinen Tisch mit seinerEin Schützenkönig hat sich seinen Tisch mit seiner
Königsscheibe verzieren lassen.Königsscheibe verzieren lassen.Königsscheibe verzieren lassen.Königsscheibe verzieren lassen.Königsscheibe verzieren lassen.

Größen + DesignsGrößen + DesignsGrößen + DesignsGrößen + DesignsGrößen + Designs

Lavasteintische - schön und individuell

Es begann mit einem Geschenk
zur Hochzeit von Bettina und Gui-
seppe Stella. Die italienische Fa-
milie beschenkte das Hochzeits-
paar mit einem Lavasteintisch. Die
Verwandten hatten den Tisch an-
fertigen und sich mit ihren Na-
men auf der Tischplatte verewi-
gen lassen. Das war der Anlass
für das Ehepaar Stella dieses spe-
zielle, außergewöhnliche und in-
dividuelle Produkt auf dem deut-
schen Markt anzubieten.
Das Produkt wird in Sizilien pro-
duziert. Es besteht aus Lavastein
des Ätnas. Die Oberfläche wird
individuell bemalt und anschlie-
ßend in einem besonderem Ver-
fahren gebrannt. Nicht nur die
Gestaltung der Oberfläche ist indi-
viduell sondern auch die Größe und
Form. Jeder Tisch ist ein Unikat.

Der Tisch ist ein Naturprodukt. Er
ist wetterfest in jeder Hinsicht,
kann ganzjährig im Freien stehen
ohne Schaden durch Wetter, Hitze
oder Kälte (bis -30°) zu nehmen.

Das Alleinstellungsmerkmal der
Firma Kreativ-Design-Stella aus
Lembruch ist die Spezialisierung
auf individuelle Tischdesigns nach

eigenen Vorlagen und Wünschen.
Ein Lavasteintisch ist für einen
selbst eine Anschaffung fürs Leben
und ein besonderes Geschenk.
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Wehdem-Krimi-Revival-Nacht
am 16. September im Kino Quernheim

Drei Jahre ist es nun schon her,
dass der Verein Leben in Wehdem
zur 1050-Jahre-Jubiläumsfeier
den Wehdem-Krimi gedreht hat.
An insgesamt 14 Drehtagen, an
über 40 Schauplätzen in Wehdem
und Umgebung ist mit über 300
Darstellern ein nicht ganz ernst
zu nehmendes „Gesamtkunst-
werk“ entstanden. Insgesamt
schauten sich damals mehr als
1.500 Menschen den Krimi im Kino
Quernheim an.
Nun wird der Film noch einmal
gezeigt. Unter dem Motto „Weh-
dem-Krimi-Revival-Nacht“ findet
am Freitag, 16. September, ab
19 Uhr - nach einem Sektempfang

- zuerst eine Vorführung des alten
Films von 1969, „1000 Jahre Weh-
dem“ (ca. 40 Min.) in der Licht-
burg Quernheim, statt.
Als extra „Bonbon“ zeigt das Kino
danach einen Kurzfilm von Timo
Kassen. Er hatte 2019 mit einer
Drohne die Wehdemer 1050 Jahr-
feier aus der Vogelperspektive
gefilmt und mit stimmungsvoller
Musik hinterlegt.
Nach einer kurzen Pause startet
dann der Wehdem-Krimi von 2019.
Der Verein Leben in Wehdem als
Organisator sowie Kinobesitzer
Karl-Heinz Meier freuen sich dar-
auf, auch viele Darsteller von
damals begrüßen zu können.

Michael Duden und Michael Duden und Michael Duden und Michael Duden und Michael Duden und Wilfried Röhling stärkWilfried Röhling stärkWilfried Röhling stärkWilfried Röhling stärkWilfried Röhling stärken sich in einer Drehpauseen sich in einer Drehpauseen sich in einer Drehpauseen sich in einer Drehpauseen sich in einer Drehpause.....

„In der „P„In der „P„In der „P„In der „P„In der „Pathologie“ werden die „Leichen“ obduziert (vathologie“ werden die „Leichen“ obduziert (vathologie“ werden die „Leichen“ obduziert (vathologie“ werden die „Leichen“ obduziert (vathologie“ werden die „Leichen“ obduziert (v.l..l..l..l..l. Guido P Guido P Guido P Guido P Guido Pelzerelzerelzerelzerelzer,,,,,
Jochen KJochen KJochen KJochen KJochen Kempkempkempkempkempkeseseseses,,,,, Mario Sander Mario Sander Mario Sander Mario Sander Mario Sander,,,,, Iris Erbe) Iris Erbe) Iris Erbe) Iris Erbe) Iris Erbe)

Filmdreh am Heimathaus: Hier werden Erich Schumacher und Fritz MöllerFilmdreh am Heimathaus: Hier werden Erich Schumacher und Fritz MöllerFilmdreh am Heimathaus: Hier werden Erich Schumacher und Fritz MöllerFilmdreh am Heimathaus: Hier werden Erich Schumacher und Fritz MöllerFilmdreh am Heimathaus: Hier werden Erich Schumacher und Fritz Möller
von Kvon Kvon Kvon Kvon Kommissar Marcello Monaco und seine Helferin „Fommissar Marcello Monaco und seine Helferin „Fommissar Marcello Monaco und seine Helferin „Fommissar Marcello Monaco und seine Helferin „Fommissar Marcello Monaco und seine Helferin „Fräulein räulein räulein räulein räulein WWWWWunderlich“underlich“underlich“underlich“underlich“
befrbefrbefrbefrbefragt.agt.agt.agt.agt. (v (v (v (v (v.l..l..l..l..l. Marcello Monaco Marcello Monaco Marcello Monaco Marcello Monaco Marcello Monaco,,,,, F F F F Fräulein räulein räulein räulein räulein WWWWWunderlich,underlich,underlich,underlich,underlich, Ralf Schauw Ralf Schauw Ralf Schauw Ralf Schauw Ralf Schauwackackackackackererererer
(Kamer(Kamer(Kamer(Kamer(Kamera) Erich Schumachera) Erich Schumachera) Erich Schumachera) Erich Schumachera) Erich Schumacher,,,,, F F F F Fritz Möllerritz Möllerritz Möllerritz Möllerritz Möller,,,,, Daniela F Daniela F Daniela F Daniela F Daniela Frrrrranzen (Regie))anzen (Regie))anzen (Regie))anzen (Regie))anzen (Regie))
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